
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Großherzoglich Badisches Anzeige-Blatt für den
Dreisam-Kreis. 1814-1832

1829

20 (11.3.1829)



0 BlattA n z e l g e
für den

D r e i s a m . K r e i s.
Mit Großherzogltch Badischem gnädigstem Privilegium .

Mittwoch Oilro. 20. den 11 . Marz 1829 .

l . Obrigkeitliche Verordnung .

( Das Einfuhren der Wanderbücher in den K . K . österreichischen Staate «

betreffend . )
K . D . Nro . 2Z9i . In Gemäßheit Erlasses des Großherzogl . Ministeriums des In .

nern vom 2 . v . M . Nro . 42 . werden sämmtliche Aemter des DrcisamkeeiseS aufgefordert /

dahin zu wirken , daß rtnerftilö den im Großherzogthum wandernden österreichischen Hand ,

werksgesellen ihre Wanderbücher gegen Ausfertigung eines PaßeS f auf den in den K. K .

österreichischen Staaken keine Rücksicht würde genommen werden ) nicht zurückgehalten ,

anderseits aber d »e, nach diesen Staaten sich begebenden , badischen Handwerksgesellen , jeder «

zeit mit diesseitigen Wanderbüchern versehen werden , damit sie nach der mit dem 1 . Mai

1829 in Wirksamkeit tretenden K . K . Verordnung vom 84 . Februar 1827 , nicht in de»

Fall kommen , statt ihren Reiseurkunden an der österreichischen Grenze sich et» dortländt -

scheö Wanderbuch mit Zeit ' und Kostenaufwand verschaffen zu mäßen .

Fretburg den 20 . Feoruar 1829 .
Großherzogl . Badisches Direktorium des DreisamkreiftS .

Frhr . v . Türk heim .
_

Veit . Fifchknge 'r . W

( Die Entlassung der Sträflinge aus der Strafanstalt betr . )

K. D . Nro . 2300 . Durch hohe Verfügung des Großherzogltchen Ministeriums de<

Innern vom 19 . v . M . Nro . 549 . sind die von der Großherzogl . Staatsanstalten . Com «

Mission, im Betreff der Entlassung der Sträflinge a«S den Strafanstalten , gemachten An »

trage dabtn genehmiget worden :
1 ) Bei Entlassung von A uSländern , bet welchen in der Regel nach erstandener

Strafzeit die Landesverwetsung einlritt , ist die Tranöportirung ans dem Schube bis zur

Grenze betzubehalten .
2) Die Entlassung des Inländers in den HeimathSort soll in der Regel wir

offenem Lautpaß geschehen.
In dem Laufpaß ist die Marschroute , welche der Entlassene rinznhalten hat , genau z«

bezeichnen , und zugleich nach Berhältniß der Entfernung der Strafanstalt von de « Hei «

malhSorte , die Zeit zu bestimmen, wann er in letzter« eiozntreffen hat , mit dem Bedrohen ,

daß er im Falle ein » Abweichung von dem vorgezrichueten Wege , oder einer verschuldete »

Verzögerung seines Eintreffens in dem HeimarhSorte , als Vagant würde bestraft werden .

AugflahmSwetse , wo die Individualität drS r» entlassenden Sträflings besondere



Vorsicht erfordert , bleibt den Verwaltungen der Strafanstalten überlassen , unter Benehme »mit dem betreffenden Amte auch bei dem Inländer die Heimweisuug mit Eskorte in An .Wendung zu bringen .
3 ) Wen » der mit Laufpaß Entlassene Vermögenslos ist , so wird ihm als ReisegeldZ kr. xer Stunde von der AmtSkaffe vergütet .
Die ScaatSanstalten - Commission wird beauftragt , die Verwaltungen der Strafanstaltenin Gemäßheit dieser Bestimmungen anzuweisen .

Bon dieser Anordnung werden sämmrliche Aemter deö DreisamkreiftS andurch inKenntniß gesetzt .
Freidurg den 20 . Februar 1829 .

Großherzoglich Badlsches Direktorium des DreisamkreiftS .
Frhr . v . T ü r k h e l m.

V «i t . H « g ..
( Die Ausstellung der Straßengeld . Freischeine für inländische Ge -

treide - und Weinsuhren berr . )
Obgleich die, der Vollzugs . Berordnung vom 37 - Juni 1827 Rro . 11069 . zum höchstenEdikt vom 21 . Juni 1827 angeschlossenen Formulare deutlich zeigen , daß in den Fällen ,wo die Straßengeld . Freiheit zur TranSportirung inländischen WetacS und Getreides fürdie Hin » und Herfuhr angesprochen werden will , sowohl für den Hin « als für den Rückwegein besonderer Straßengeld - Frotschein zu lösen ist , so hat man doch vielfach in Erfahrunggebracht , daß diese Anordnung kheilS von dem TranSportanten , theilS von den Straßen «geld . Erhebern mißverstanden wurde , und die Ausstellung besonderer Srraßengeld . Frei ,scheine für die Rück ahrt unterblieb , woraus mehrfache Defraudations - Anzelaen re . entstan »

den sind. Man steht sich daher veranlaßt , die Bestimmung , büß für die Rückfahrt gleich ,
falls ein Seraßengcld . Freischein zu lösen ist , hiermit wiederholt in Erinnerung zu bringen .Karlsruhe den 24 . Februar 1829 .

Großherzoglich Badische Steuer . Direktion .
C a s s i n 0 n e.

Väk . Danzt .

II . Bekanntmachung .
( Die Einlösung der Großherzoglich Badisch » 4 ! prozentigen Ren .

ten scheine betreffend .)
Seine Königliche Hoheit der Großherzoq haben die Amorlisationskasse durch das Finanz .

Ministerium anwetsen lassen , stimmliche 4l prozentige Renlenscheine nach und nach einzu .
lösen.

Die dazu erforderlichen Gelder sollen , so weit eS die Kassenverhältnisse nothwendigmachen, gegen 4prozenlige Rentenscheine ausgenommen werden , jedoch unter folgenden ,dir bisherige « Credilvren begünstigenden Normen :
1 ) Den gegenwärtigen Besitzern der prozentigen Renrenscheiur ist , unter Anberaumungeiner 6 wöchentlichen Frist , zur freien Wahl gestellt : ob sie ihre Rcntrnscheiue

gegen 4 prvzenkige Umtauschen , oder sich der Verlooiüng unterwerfen wollen .2) diejenigen , welche sich innerhalb dieser Frist zum Umtausch bereit erklären , wird die
41 prozcnilge Rente bis zum Schluß der gegenwärtigen BudgctSperisde , 31 . Mai 1831 ,fort entrichtet , und das , die künftige Rente überschreitende halbe Prozent bei dem

. Umtausch vorauSbezahlt werden .
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Z) Den Besitzern der unterm 27 . des vorigen Monats bereits gezogenen Rentenfcheine,

weiche den Umiausch derselben gegen 4 prozentige den daaren Zahlung vorziehen , ist

dieses eben alls acstartet , mit dem urner 2 . bemerkten Forrgcnuß der bisherigen Rente .

Indem die AmorlisauonSkasse sämmtltchcn Besitzern von Nencenscheinen diese allerhöch¬

ste Resolution andurch zur Kennrniß bringt , macht sie denselben weiter bekannt , daß die¬

jenigen , welche den Umiansch wühlen wollen , ihre Erklärung bei ihr selbst , bei sämmtli -

chen landesherrlichen Verrechnungen und bei den BanguicrS S - Haber sen , dahier , I . Soll

und Söhne in Frankfurt a. M . und I . W . Reinhardt in Mannheim abgeben können .

Sie werden bei allen diesen Stellen und Banquierhäusern gedruckte Crkläru .igsfor -

mulare vorfinden , durch sie wird der Umtausch ohne die mindeste Kosten für die Creditore «

bewerkstelliget und zugleich die Vergütung für das bis 31. Mai 1831 . fortlaufende halbe

Prozent geleistet werden .
Karlsruhe , den 2 . März 1829

Eroßherzoglich Badtfche AmortifationS , Kasse.

in . Erledigte Dienststellen .
( 1 ) Durch das Ableben des Professors

Nr . Sulzer , dann durch die Beförderung

des Präfekts Wihl zur Stadlpfarrci Villiri ,

gen , sind am Lycäum zu Konstanz 2 Lehr¬

stellen für die Geschichte , Mathematik und

Poetik erledigt . Die Cswpecenren , worunter

die gcprüfien Lehramlü - Candidaten geistlichen

Standes in sofern den Vorzug haben , alS

riue der beiden Stellen mit einem Geistli¬

chen zu besetzen ist , müßen im Stande seyn,

zwei von den genannten Lehrfächern zu

übernehmen , und je nachdem diese vereinigt
werden können , wird die Besoldung bestimmt

werden . Die Bewerber haben sich binnen

6 Wochen mir den erforderlichen Zeugnissen
bei dem Großherz . Ministerium des Innern ,

Katholische Kirchen Sektion , zu melden .

( 1 ) Durch das Ableben des PfysikuS l) r .

Bürglin , ist das Physikat Bühl , mit dem

uormalmäßigen Gehalt von 400 st . und

120 fi . für Pfeldfourage , in Erledigung ge¬

kommen. Die Bewerber um diese Stelle

werden aufgefo - derl , sich binnen 6 Wochen

vorschriftsmäßig bei der Großherzsglichcn
SanilätS . Commiftion zu melden .

( l ) Die freiherrlich v . Hörnstein ' sche Prä .

scnration des Lehrers Joseph Gönner in

Schcrzingen öuf
_

den Schuldienst in Bie ,

ringen hat die SkaalSgenehmigung erhalten .

Die Comprlentcn um den dadurch erledigten

Schuldienst in Scherzingen , Landamrs Frei - .

bürg , welcher 141 fl . erträgt , haben sich

durch das Dreisamkreiö • Direklonum nach

Vorschrift zu melden .
( 1) Durch die Pensionirung des LehrerS

Schott zu Hecklingen , ist der dastge Schul ,

und Meßnerdienst mit einem Eintowmen von

264 fi . , wovon aber jährlich 14 fi . an den

pensionirrcn Scholl auf seine Lebenszeit ab¬

gegeben werden müßen , erledigt worden .

Die Bewerber um denselben haben sich bei

dem Grundherrn von Hennin , alS Patron ,

zu melden .

IV . Dien st « ach richten . ,
( 1) Die Pfarrei . Permutation des Pfar¬

rers Meyse zu Obcrrimsingen mit Pfarrer

Wagon zu Breilnau hat die SlaatSgench «

migung erhallen .
( 1 ) Die von dem Grundherrn Freiherrn

Sigmund von Gemmingen erfolgte Präsen .

tation beö Schulkanbidaten Gustav
'

Stieglitz

auf die Schulstelle zu Treschkltngen , har die

SlaatSaenehmiguna erhalten .
( 1 ) Die Fürstlich . Fürstcnbergische Präsen¬

tation des SchulvcrweftrS Jakob Stemmer

in Enrbach , zum erlebigien Schuldienst in

Hauserbach , Amts Haslach , hat die Staatg -

genehmigung erhalten .
( 1 ) Der durch den Tod des Lehrers Fidel :

Helmle erledigte Schul - und Meßnerdicnst
in Brcilnau , LanddekanatS Freiburg , tü
dem Schulgehülfen Augustin Drescher vowii
Eckbach übertragen worden . . .
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V . Gerichtliche Aufforderungen

und Bekanntmachungen .
*) Schuldenliquidationen .

Andurch werden alle diejenigen , welche
an folgende in Gank erkannte Personen et¬
was zu fordern haben , unter dem Präjudiz,
von der vorhandenen Masse ausgejchloffen
zu werden , zur Liquidirung ihrer For-
derungstttel , und Abgabe ihrer Erklärung
wegen Aufstellung eines Masse - Curators,
Güterverkauf, Stundungs . oder Nachlaß.
Vertrag , entweder selbst , oder mittelst et-
nes hinlänglich bevollmächtigten Anwalds
z» erscheinen mit dem Anfügen vorgeladen ,
daß die Nichterschetnenden als der Mehr-
heit der Anwesenden bristimmcnd angesehen
werden :

Aus dem Bezirksamt Breisach .
( 1 ) Deö Melchior Santo in Achkar .

ren , auf
Dienstag den ZI . März d. I . ,in diesseitiger Ameskanzlei .

ti ) Gegen die Verlassenschaft deS VinzenzKaule von Breisach , aus
Samstag den 28 . März d . I . ,in diesseitiger AmtSkanzlei .

( 1) Uebcr die Verlassenschaft der JohannGlock ' schcn Eheleute in Harthetm , auf
Montag den 30 . März d . I . ,in diesseitiger AmtSkanzlei .

AuS dem Oberamt Emmendtngen .
( Z) Des in Kant erkannten Jung Jakob

Hertstein , Metzger zu Vörstetten , auf
MoNtag den 23 . März ,

Nachmittags 2 Uhr , in diesseitiger Ober .
amtSkanzlei .

( 2) DeS alt Andreas Kray er zu Nun ,
dingen , auf

Montag den 16 . März ,
Nachmittags 2 Uhr , in diesseitiger OberamtS -
kanzlei .

Aus dem Landamt Freiburg .
( 1) Der Jakob Al brecht von Zastler ,«ns

Freitag den io . April ,' früh S Uhr , in diesseitiger Landamtskanzlei .Aus dem Bezirksamt Lörrach .
( 1) DeS ledigen WagnerS Jakob Brenn «

eisen zu Mappach , auf
Dienstag den 14 . April d . I . ,

Morgens 8 Uhr , in diesseitiger AmtSkanzlei .
( 1 ) Des Andreas Hasler von Wyh -

len , auf
Freitag den 10 . April d. I . ,

Morgens 8 Uhr , in diesseitiger AmtSkanzlei .
AuS dem Bezirksamt Müll Helm .

( 2) Der Agatha Herzog von Mau .
chen , auf

Mittwoch den 18 . Mär ; d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , ia diessetliger AiritS .
kanzlet .

AuS dem Bezirksamt Schönau .
( 1 ) DeSPankraz Thoma von Schönau ,auf

Dienstag den 7 . April d . I . ,ia diesseitiger AmtSkanzlei .
Aus dem Bezirksamt Staufen .

( 2) Des TaglöhnerS Joseph Knödel von
Ehrenstcne n , auf

Montag den 16 . März d. I . ,
Vormittags 9 Uhr , in diesseitiger AmlS.
kanzlet .

Aus dem Bezirksamt Walds b ur .
( ! ) DeS Fridolin Maki bis , Sohn des

Johann MatthiS Heinrichs Sohn von
Obertauchringen , auf

Mittwoch den 1 . April d. I . ,
Vormittags 8 Uhr , in diesseitiger Amts ,
kanzlet .

( 3) Die Kinder des verstorbenen Franz
Ehrhardt von Gottenheim , haben
den Nachlaß ihres Vaters nur mit der Bor «
stcht der Erbverzeichniß angekretev . Es er .
geht darum an die Creditoren der Franz
Erhardlfchen Eheleute die Aufforderung ,
ihre Forderungen

Donnerstag de » t2 . März ,
Vormittags , auf der RcviforatSkanzlet da .
hier anzumeldeu und richtig zu stellen.

Breisach den 1Z . Februar 1829 .
Großbcrzogl. AmtSrrvisorai.Schwe ickhart .



b) Erbvorladungen .
Wer an das Vermögen der Untenge -

nannlen erbrechtliche Ansprüche machen zn
können glaubt , hat sich binnen Jahresfrist
bet dem bezetchneten Amte zu melden , und
sich über seine Ansprüche zu legittmtren ,
widrigenfalls das weiter Rechtliche .über
das Vermögen verfügt werden wird :

AUS dem Sladlaml Fr ei bürg.
(2 ) Des Mathias Keller , geboren den

ri . September 1789 zu Uffhausen , wel«
cher sich im Jahr 1 8 13 auf die Wander¬
schaft begeben , und seitdem nichts von sich
hören ließ , unterm 27 . Februar 1829 Nro .
3130 . , dessen Vermögen in circa 300 fl.
besteht .

Aus dem Bezirksamt St . Blasien .
( 1 ) Des Dtonis Maier von Menzc » .

schwand Hinlerdorf , seiner Profession
rin Maurer , geboren den 30. September
1791 , welcher im Monat Mat 1813 zum
Großberzogl . Militär gezogen wurde , un¬
term 27. Februar 18*29 , dessen Vermögen
in 57 st . 25 fr , besteht.

c) Mundtodt - Erklärunge n.
Nachstehende Personen sind wegen Ver¬

mögens - Verschwendung im ersten Grade
mundtodt erklärt , und unter Aufsichtspfle¬
ge des mitgenannten hierwegen verpflichte,
ten Bürgers gestellt worden , ohne dessen
Zustimmung kein in dem Landrechtssatze
513 . angeführtes Geschäft rechtsgültig ab¬
geschlossen werden kann :

Aus dem Landamt Karlsruhe .
(3) Des Anton Rastärrer , Bürger und

Bauer von Beiertheim , unterm 4. Fe¬
bruar 1829 Rro . 1862 . Pfleger : Michael
Braun von da .

Aus dem Bezirksamt Lörrach .
( t ) Des Webers Alt Johann K u l f von

Grenzach , unterm 7. März 1829 Nro .
4699 . ; Pfleger : Johann Blubacher von da.
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VI . Bekanntmachungen verfthie-

denen Inhalts.
Aufforderung .

( l ) Bei der jüngst statt gehabten Aushe-
bung zur Conscnplisn l' ro 1829 wurde der
von Vaganten «dstammende , ebenfalls abwe¬
sende Joseph Wolshardk von Bietin .
gen zum Akrivdicnst bestimmt . Derselbe
wird hiemtt aufgefordert , sich bis zum 1 . April
l . I . bei Vermeidung der gesetzlichen Nach-
theile bei der Unterzeichneten Stelle sich ein«
zvstnden .

Mößkirch den 3 . MäMl829 .
Eroßherzogi . § 7 F . Bezirksamt .

- Schwab .
Straferk ^ nntniß .

< 0 Nachdem sich die zur Conscripliorrxra
1828 gehörigen Markus Schwarz und
Dominik Küderle von Frejburg , der
Aufforderung vom 25 . Februar v . I . ungeach¬
tet bisher nicht gestellt, so werden dieselbe »
al - RefraklärS erklärt , jeder in eine Geld¬
strafe von 800 fl . verfällt, und auf Betrete »
das weitere Gesetzliche gegen sie Vorbehalten.

Fretburg den 4 . Februar 1829-
Großherzogl. Stadtamt .

_ Schaaff . _
VII . Diebstahls - Anzeigen .

Nachstehende Diebstähle werden hiemtt
zur öffentlichen Kenntntß mit dem Ersuche»
an sämmtltche Gerichts « und Pollzetbehör«
den gebracht , auf die Diebe und Besitzer dev
entwendeten Effekten zu fahnden , selbe z »
arrettren , und dem betreffenden Amte wohl«
verwahrt einttefern zu lassen .

In dem Oberamt Emwendinge ».
si ) In der Nacht vom 26 . auf den 27.

Februar 1829 sind der Alivogt Bißi ngerr
Wiltwe zu ColmarSreuche

1 weiß leioencS Deckbett , mit Feder « au«
gefüllt ,

1 trilchenes Unterbett und
2 zwilchene Leintücher

entwendet .
In dem Bezirksamt SSckingr » .

( 1) Nachträglich zu unserer Bekannt««-



chung vom 24 . Febr . 1829 wegen 'eines in
Nellingen geschehenen Diebstahls , bringen
wir zur öffentlichen Kennkniß , daß , waS
jetzt erst bekannt geworden ist , auch noch
folgende Kleidungsstücke entwendet worden
stsid r

1 ) 1 gelb und rolbseidenes Halstuch , mit
Spiegel , geschätzt zu 2 st , 24 kr .

2) ein schwarzseidene dto.
von Madras , mit schuecken,
förmigen Blumen vermischter
Farbe , ästemiri zu , 4 - —

3) i blau und rotb ^ espiegelte
seidene SchDze, im Werth 2 -

4) 1 braun und gelbgrün ge .
spiegelte SchÜM , werth 2 *—- -

5) l mouselincffs Chemisette
mit Spitzen , Werth . 1 — 20 —

In dem Bezirksamt St . Blasien .
( 3) Dem Atlvogr Joseph Böbler von

Niedingen sind in der Nacht vom 27 , auf
den 28 . Oktober 1828 folgende Effekten auö >
seinem Hause entwende , worden :

1 Paar Stiesel , werth 4 st . 30 kr .
L Paar baumwollene Strümpfe- 40 —
1 seidenes schwarzes Halstuch

mit rolhcn Stretfen . 1 -
1 dto .altes mit grünenStreifen -- 12 —
1 .Tabacksdose . . . . - 18 —
1 Feuerstein u . etwas Schwamm- 4 —
Baareö Geld . . — — 13 — -
1,Paar baumwollene Weiber »

strümpfe . . 48 —
IPaar . Stiefel . . ^ _ 3 -

Zusammen io fl . 45 kr.
Jo dem Bezirksamt Sins '. eim.

(2 ) Am 24 . Februar 1829 wurde dem
David Rothschild von Hochhausen , zu
Rohrbach der Maiuelsack vom Plerde abge-
schnitten , und daraus .

1 ) ein schwarz grautuchener Mantel, ,
2 ) ein silberner Vorleglöffel und
3) zwei silberne Taffen entwendet .

In dem Bezirksamt Waldkirch .
( 1 ) In der Nacht vom 25 . auf den 26 .

Februar wurden dem Joseph SchultiS
von Bletbach , 2 Bienenstöcke im Werth von 11

aus seinem vor dem H " f gelegenen . Gar- .

ren entwendet , wovon die Körbe der :int
ganz neu , der andere sehr abgenutzt war .

( 1 ) In der Nacht vom 28 . Februar auf
den i . März 1829 sind dem Schullehrer
Weis in Siensbach , mittelst EinsteigenS in
den Keller , folgende Gegenstände entwendet
wyiden :

1) Ein s. g . . steinerner Hafen von 5 *
Maaß , oben und unren mit blauen Rin¬
gen und in der Mitte mit Blumen ganz
angefülll mit 22 Pfund Schweineschmalz
daü P,und zu 14 kr . 5 st. 8 kr .
der Ha en selbst izn Werth - 54 —

2) ein braun glasirrer irde¬
ner Hafen von 41 Maaß ,
ebenfalls ganz mit Schmalz
angefüllt , 18 Pfund ä 14 kr . 4 — 12 —
Werth deS Hafens . — — 14 . - - -

3) Ein ähnlicher Haken wie
der obige , von 4 Maaß ,
in welchem wenigstens noch
10 Pfund Butter waren ,
daS Pfund zu 15 kr . 2 — 30 —
der Haken im Werth - 13 —-

4) Beiläufig k \ Maaß Zwetsch,
genbraniewein mit einer ho¬
hen 6 biS 7 Maaß ballenden
Gütler , zusammen für 3 — 30 —

5) 7 Laib Roggenbrod den
Laib zu 43 kr . . 1 — 31 —

Summa is fl . 12 fr.
'

(2) Dem Joseph Hug von Simonswalv
wurden in der Nacht vom 17 . auf den 18 .
Februar die nachstehend verzcichuelen Effek .
tcn mittelst Einsteigen entwendet : .

Buner und Schmalz 28 Pfund im Werth ,
8 st. 14 kr .

. Reistengarn 22 Pfund . 9 — 32 —
Reisten 3 Pfund . . 1 — — —
Zwilch 7 Ellen . . 1 — 45 —
Leinwand 14 Ellen . 4 — 4s —
Weißes Futlenuch 3 Ellen - 54
Unschlut 3z Pfund . . 1 — 24 —
Wachs 4 Pfund . . 4 — 24 —

Zusammen 32 st . 1 kk - .

VIII . F a h n d u n g.
( \) Der . Schäfer Konrad . Nickckl vona
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'
Feüerbach , ObcramtS Stuttgart , bat sch
dcö Gebrauchs eines gänzlich verfälschten
HcimatbscheinS schuldig , und vor der Arre -

tirung flüchtig gemacht .
Auf tbn wolle nach untenflebendem Signa ,

lement gefahndet , und auf Betreten er ge¬
fänglich anher geliefert werden .

Lörrach den 7 März 1829 -
Großherzogl . Bad . Bezirksamt .

Den rer .
Signalement .

Alter , » hngefähr 28 bis 30 Jahre , Größe
5 ' , Statur besetzt , Gesicht länglich , Farbe
gesunde , Haare blond , Stirne gewöhnlich ,
Augenbraunen blond , Nase mittelmäßig ,
Mund gewöhnlich , Bart starker , Rinn rund ,
Zähne gut . Besondere Kennzeichen : Blar -
rernvarbig .

IX . Landesverweisung .
( 2) Der unten signalisirte Schneidcrgesclle

Johann Rink von Grödl , im Fürsten¬
thum Sigmaringen , ist wegen Verwundung
durch Unheil deS Großberzogl . HofgertchrS
des OberrdeinS vom 20 . d . M . der Groß -
herzoglich Badischen Landen verwiesen , waS
hiermit öffentlich bekannt gemacht wird .

Emmcndingen den ?,7 . Februar 1829 .
Großherzogl . Bad . Oberamt .

S t ö f s e r .
Alter 23 Jahre , Größe 5 ' 5 " , Statur

schlank , Gesichrsform rund , Gesichtsfarbe
blaß , Haare braun Stirne bedeckt , Augen -
braunen braun , Augen graue , Nase spitz ,
Mund mittlerer , Klnn spitz , Barl schwach.

X . Kaufanträge und Ver¬
pachtungen .

Frucht - und Wein . Versteigerung »
( i ) Am Dienstag den 17. b . M . Vor -

mittags 11 Uhr ,
einige 100 Sester Waizen ,

„ 100 „ Roggen ,
, 100 „ Gersten ,
B 100 » Haber und

circa loo Saum Wein I826r Tervächs
verschiedener Sorten ,

„ 26 Saum Wein 1827t Ballrechter
Gewächs

in öffentlicher Versteigerung dem Verkaufe
auSgefttzl . Hetlershkim den 5 . März 1829 ,

Großherzogl . Domainen Verwaltung .
Engeßer .

HofgukS . Versteigerung .
( 1 ) Die Georg Bcniz ' schen Eheleute von

Unkeribcnthai sind Vorhabens , ihr daselbst be¬
sitzendes Bauerohofgut , den sogenannten Bre¬
schenhof , wie solcher bereits schon im An «
zeigcblakl Nro . 46 . vom 7 . Juli v . I . nä¬
her beschrieben ist , neuerlich und unter an¬
nehmbaren ZablungS . Terminen mit der
weitern vorlheilhaften Bedingung zur noch¬
maligen öffenllichcn Versteigerung änSsetze«
zu lassen , daß außer dem bereits schon fest¬
gesetzten Leibgeditlg der sehr alten Mutter
des Verkäufers durchaus keine weitere Last
auf dieses Hofgur geschoben , und dasselbe
gleich nach erfolgter Genehmigung über¬
nommen werden könne .

Zur SletgerungS Tagfahrk ist
Donnerstag den 26 . März

Nachmittags 2 Uhr , im GemerudewirtbShause
zu Unteribenthal fetzgefttzt, wozu sämmtliche
Liebhaber hiedurch eingeladen werden .

Freiburg den 3 . März 1829 .
Großherzogl . Stabt - AmlS - Reviforak .

S a r t o r i .
Brennholz - Versteigerung .

( 1 ) Bis Frei rag den 20 . Marz d . I . ,
Morgens 9 Uhr , werden aus den Herrschaft ,
lichen Waldungen deg Revierg Weiöweil ,
im Brechthaler Hochwald ,

5 Klafter Mtfchclholz und
8000 Stück buchene Wellen

öffentlich versteigert .
Die Zusammenkunft ist im diesjährigen

Holzschlag .
Emmendingen den 9. März 1829.

Großherzogl . Forstuispcktion .
Ph v . Blittersdorff .

Holz - Versteigerung .
fl ) Aus den herrfchaftl . T entnger All ,

mend werken nachstehende Holzvcrstcigcrun .
gen abgehalten r

Monraq den 23 . März 1829 ,
Morgens halb s Uhr , im Distrikt Rohrlache »
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60 Klafter Eichen , und Erlenholz ,
120 Stück Rolhtannen, geringe Spar ,

renhölzer und Stangen ,
6 Stämme Eichen. Nutzholz .
Dienstag den 24 . März 1529 ,

Morgens halb 9 Uhr , im Hartholzschlag
Neo. 13.

circa 25ooo Stück buchene Wellen .
Die Zusammenkunft ist jedesmal im Holt«

schlag .
Emmendingen den 8 . März 1829.

Großherzogliche Forstiuspektion.
PH . v. BltnerSdorff .

Brennholz - Versteigerung .
( 3 ) Aus den Herrschaftl. Jhringer Kai.

serstuhl Waldungen , im Distrikt Sauthal ,
werden bis

Montag den 16 . März 1829 ,
Morgens s Uhr ,

10 Klafter Mlschelholj ,
11850 Stück Wellen

öffentlich versteigert.
Die Zusammenkunft ist im Holzschlag.
Emmendingen den 25 • Februar 1829 .

Großherzogl . Forstinspeknon.
Eichen Nutz - , undBrandholz - Ver .

st e t g e r u n g.
(3) Die Gemeinde Hartheim versteigert

Montag den 16 . März ,
Morgens 9 Uhr ,

30 Stämme Nutz - und Bau - Eichen nebst
Abholz .

Man versammelt sich in der Behausung de-
Vogls zu Hartheim .

Freiburg den 28 . Februar 1829 .
Großherzogl. Forstiuspektion Hcitcrsheim.

v. Drais .
Wein . Versteigerung .
( i ) In dem hiesigen Kirchenkeller werde»

Dienstag den 17. März ,
Morgens 10 Uhr ,

circa 100 Saum 1828r und
, so „ 1826t; Kirchen , and

SliftungS Wein ,
fodann Im hiesigen Gemeindskeller

circa 200 Saum 1826k ,

„ 16 Saum I827r und
„ 5oo „ I828r Gemeindswein

an den Meistbietenden, unter Vorbehalt bö .
herer Ratifikation , welche aber bald erfol.
gen wird , sobald die Preise denen im Orte
üblichen angemessen sind , versteigert werden .

Ebringen den 6. März 1829 .
Mayer , Vogt.

Frucht . Versteigerung .
fl ) Montag den 23. März werde» aus

dem hiesigen Speicher
800 Sester Gersten ,
240 „ Waizen ,
800 „ Dinkel ,
400 „ Roggen . Waizen ,

gegen gleich baare Bezahlung öffentlich ver¬
steigert werden.

Auggen den 6. März 18?9>
Haußwirth , Vogt.

'5
Frucht - , Stroh - und Wein - Ver-

steig erung.
(1 ) Montags den 23 . März d . I . ,

Vormittags, werden in der Gemeinde Hü¬
gelheim

circa 300 Sester Waizen ,
481 „ Gersten,

81 „ Dinkel ,
131 „ HoS ,
Hl „ Auögeschwiug ,
900 Bund Waizenstroh ,
200 „ Rogqenstroh und

16 Saum I827r Wein
gegen gleich baare Bezahlung öffentlich ver.
steigert ; ferner wird am gedachten
Tag Nachmittags 1 Uhr , im OchsenwirthS«
Haus daselbst , dasiger Gemeinde ange.
hörige , hinter dem Orte Schweigbof lie¬
gende Sägmühle nebst den dabet befindlichen
Realitäten nebst Wohnhaus und Stallung
und dabei liegenden 2 Iauchert Matten , auf
Grorgt d . I . auf 6 Jahre in Pachtbestand,
unter annehmbaren Bedingungen versteigert
werde «. Allenfaüsige fremde Liebhaber haben
sich mit BürgschaftS . Zeugnissen ihrer OrtS.
Vorstände auSzoweifen .

Hügelheim den 4. März 1829.
Frei , Vogt.

Hirz « « tos vrisg - e.
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